
 

ZVR Nr 446545602, c/o Kanzlei Dr. Markus Heidinger, LL.M, Am Heumarkt 7/1/26, 1030 Wien 

Die Österreichisch‑Kanadische Gesellschaft lädt zur Einreichung für den ACS/ÖKG Preis 2026 ein, welcher 

herausragende Arbeiten auf Master‑ und Doktoratsniveau mit österreichisch‑kanadischer Dimension 

auszeichnet. Der Preis würdigt exzellente Forschung in BWL/VWL, Naturwissenschaft, Literatur‑ und 

Sprachwissenschaften. Der Preis wird im Rahmen des Weihnachtsempfangs im Dezember 2026 verliehen. 

Teilnahmekriterien: 

❖ Masterarbeiten sowie Arbeiten auf Master‑ oder Doktoratsniveau (veröffentlicht oder unveröffentlicht). 

❖ Einzel‑ oder Co-Autorenschaft ist zulässig. 

❖ Es muss eine klare erkennbare österreichisch‑kanadische Dimension bestehen (z. B. vergleichend, 

kollaborativ, historisch, thematisch oder quellenbasiert). 

❖ Fertigstellungsdatum zwischen Juli 2024 und März 2026. 

❖ Teilnahme an der Preisverleihung in Wien Mitte Dezember 2026 ist verpflichtend!! 

Zugelassene Fachbereiche 

BWL/VWL/Naturwissenschaften, sowie Literatur‑ und Sprachwissenschaften, einschließlich (aber nicht 

beschränkt auf): 

❖ BWL, VWL, Finance, Marketing, Konsumentenverhalten, Wirtschaftspolitik. 

❖ Naturwissenschaften: Lebensmittelsicherheit, Agro‑Metabolomik, Biophysik, Zytologie, Biologie, 

 Chemie, Physik, internationale wissenschaftliche Kooperationen. 

❖ Literatur & Sprachwissenschaften: Englische, französische, deutsche Literatur, kanadische Literatur, 

transatlantische Studien, ethnische Stimmen, Romanistik, frankophone und Minderheitenliteraturen, 

Vergleichende Literaturwissenschaft, Kulturtransfer, Medienwissenschaft, Semiotik und Philosophie. 

Der Preis: bis zu 🏆 1.000 Euro  

Verliehen von der Kanadischen Botschafterin zu Österreich, gemeinsam mit dem ÖKG‑Vorstand. 

Einreichung — per E‑Mail an: treasurer@austria-canada.com – bis spätestens 30.6.2026 

Die Einreichung muss enthalten: die vollständige Arbeit (PDF oder Word), ein Abstract sowie eine Erklärung der 

österreichisch‑kanadischen Dimension (falls nicht aus dem Titel ersichtlich). 

Wenn die Einreichung nicht abgelehnt wird, vergibt der ACS‑Vorstand sie an drei GutachterInnen (zwei 

fachnahe, eine fachfremde Person). Die Arbeiten erhalten eine Durchschnittsbewertung (1–10 Punkte). Die zwei 

besten Arbeiten treten in der Jurysitzung im Oktober gegeneinander an. 

Zeitplan  

- März–Juni 2026 — Ausschreibung eröffnet  

- Juli–September 2026 — Begutachtungsphase 

- 12. Oktober 2026 — Jurysitzung & Auswahl der Gewinnerin/des Gewinners 

- Dezember 2026 — Preisverleihung (Wien) 

To view this in ENGLISCH / Téléchargez ce document en FRANÇAIS:  

https://www.austria-canada.com  

mailto:treasurer@austria-canada.com
https://www.austria-canada.com/

